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Ems (3000)

NLWKN Betriebstelle 
Cloppenburg Geschäftsbereich 
III, Aufgabenbereich 32

Fließgewässer (RW)

17,13

5

nein

nein

HMWB - erheblich verändert

Flussgebiet

02 HaseBearbeitungsgebiet

Ansprechpartner

Gewässerkategorie

Gewässerlänge [km]

Gewässertyp 6 Feinmaterialreiche, 
karbonatische 
Mittelgebirgsbäche

Gewässerpriorität

Wanderroute

Laich- und Aufwuchshabitat

Status

Stammdaten

Signifikante Belastungen

Schwerpunktgewässer nein

Allianzgewässer nein

Zielerreichungs WK nein

02006Alte Wasserkörper Nr.

Diffuse Quellen
Abflussregulierungen und morphologische 
Veränderungen

Bewertungen nach EG-WRRL, Stand 2015

Ökologie

Zustand/Potential unbefriedigend (4)

Fische unbefriedigend (4)

Makrozoobenthos Gesamt unbefriedigend (4)

unbefriedigend (4)Degradation

gut (2)Saprobie

Allgemeine chemisch-physikalische Parameter

Makrophyten/Phytob.ges. unklassifiziert (U)

unklassifiziert (U)Makrophyten

unklassifiziert (U)Diatomeen

unklassifiziert (U)Phytobenthos

Phytoplankton nicht relevant

neinÜberschreitung

Flussgebietsspezifische Schadstoffe

neinÜberschreitung

Hydromorphologie

0 0 5 22 25 47 1

I II III IV V VI VIIDetailstrukturkartierung [%]

Wasserkörper kartiert [%] 100

Chemie

Gesamtzustand schlecht (3)

Überschreitung durch Quecksilber in Biota

02094

Synergien

Naturschutz - FFH-Richtlinie (1992/43/EWG )

Keine Synergien

02094Naturschutz - EG-Vogelschutzrichtlinie (2009/147/EG)

Keine Synergien

02094Hochwasserrisikomanagement-RL (2007/60/EG)

Keine Synergien

Sonstige Hinweise (z.B. zur Reihenfolge von
Maßnahmen, Planungsvoraussetzungen)

Informationen zu besonders bedeutsamen Arten
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Zusammenfassung der Handlungsempfehlungen
Gelenkte eigendynamische Gewässerentwicklung mit (moderatem) Anstieg der Wsp-Lagen,
Entwicklung und Aufbau standortheimischer Ufergehölze an Bächen,
Einbau von Kiesstrecken /-bänken,
Restrukturierung organischer Gewässer durch Totholzeinbau,
Reduktion von Verockerungsproblemen - Ursachentherapie.
Anlage von Gewässerrandstreifen mit standorttypischer Vegetation,
Reduktion von Sand- u. Feinsedimenteinträgen aus oberflächigen Einschwemmungen,
Reduktion von Sand- u. Feinsedimenteinträgen aus den Seitengräben des Einzugsgebietes - Anlage eines Sand- und Sedimentfanges im Graben.
Profilanpassung bei Abflussreduktionen,
Lokale Erhöhung der Überflutungshäufigkeit von Auenflächen durch Bodenabtrag ,
Lokale Erhöhung der Überflutungshäufigkeit durch lokale Reduktion der Leistungsfähigkeit für hohe Abflüsse.

Defizitanalyse mit Handlungsempfehlungen für Maßnahmen
Relevanzen der Belastungen: 1 fachlich nicht relevant; 2 nicht feststellbar / nicht bekannt; 3 Belastung ist von untergeordneter Bedeutung; 4 Belastung spielt eine 

wichtige Rolle; 5 Belastung spielt eine entscheidende Rolle

Defizit und 
Ursache/Belastung Relevanz Bemerkung Handlungsempfehlung

020942. Wasserqualität; Saprobie und Sauerstoffhaushalt

nicht relevant / nicht feststellbar

02094

Defizit und Ursache/Belastung Relevanz Bemerkung Handlungsempfehlung

1. Guter ökologischer Zustand / gutes ökologisches Potential erreicht: Nein

Angabe entfällt hier, siehe weiter ab Schritt 2.
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Defizit und 
Ursache/Belastung Relevanz Bemerkung Handlungsempfehlung

020943. Wasserqualität; Allgem. chemisch- physikalische Parameter

nicht relevant / nicht feststellbar

Defizit und 
Ursache/Belastung Relevanz Bemerkung Handlungsempfehlung

020944. Flora defizitär

4 Gehölze fehlen im Auebereichfehlende 
Beschattung

Aue einrichten mit standortgerechter Gehölzung

4 Stark verkürzter Lauf durch Begradigungstarke 
Strukturdefizite

Vitalisierung und Auenanlage. Laufverlängerung durch Anlage von Mäandern

5. Hydromorphologie; Makrozoobenthos und / oder Fische

#Fehler
Defizit und 
Ursache/Belastung

Rele-
vanz

Wasserkörper 
bzw. Abschnitt HandlungsempfehlungBemerkung

Maßnahmengruppe 
Niedersachsen Maßnahmensteckbrief Aktion

02094 Gewässerverlauf und 
Bettgestaltung defizitär

4 Stellenweise geradlinig 33 - 
Vitalisierungsmaßnahmen
 im vorhandenen Profil

02094 Aue beeinträchtigt 4 Vertunnelung bei GMH 88 - Maßnahmen zur 
Auenentwicklung
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